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Zur Beachtung!
Dann wär' ick doch jar nich erst

jekommen," meinte Paul Hallerkow
gelassen.

Aber man kann doch hören, Herr
Hallerkow, was Sie fordern!"

Un ick möcht' hören, wat Sie zah-le- n

wollen! Ick hab' Ihnen doch

nicht jerufcn! Fünfhunderttausend,

Sie Sallsrksws.
Roman von Horst Bodcmcr.

Man lese diese Seite täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich oft als wertvolle Fund'
grübe erwiesen!

34W

Wenn Sie die Tribune gelesen haben, dann bemerkten Sie zwei

fclloo, das; wir den ersten zwanzig sZarmern, die keine eigene Farm
haben, die beste (Gelegenheit ihres Lebens boten, eine solche in ihren
Besitz zu bringen, indem sie, sich auf einer der Hunderte von Fariuen
niederlasse, die wir in Morrill County. im Norrh Platte Tale
haben: Alfalfa ist hier so ertragreich, das; Sie sid) mit Schwel
neu und einigen guten Kühen rasdi selbständig machen können.
Wir haben nod) immer Plcch für eiuiae gute Farmer, die MillenZ

sind, das Land noch dieses Jahr zu beziehen und das Angebot ist

nod) immer gültig. Sie gehen nicht weit von einer Stadt, Schule
oder Kirche, und da sich schon verschiedene Farmer bereit erklärten,

mitzugehen, werden wir am Donnerstag al'ends, den 25. Januar,
Omaha verlassen. Sind Sie interessiert, dann kommen Sie und
sehen Sie uns sofort, da uns die Sache ernst ist. Frageil Sie uack)

Beschreibungen. Auskunft wird bereitwilligst erteilt.

lttassisizicrte Zliizeigen.
Verlangt Weiblich.

Ta prciöwiirdinste Esjcn bei Peter
Rump. Dmltsche Küche. 150

Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzeiten
25 Eeiits. t.

Brrlanqt: Modi; telephoniert
Webster. 157, Sivedisl) Mission

It.'', 17

-- Wuteo Mädchen für .aöarbcit.
MrS. Piktor Rosewater, H. bW.

1 .2.-.-
17

Central States Land Co.
'.YVJ Union Pacific Bnilding. Oinuha, Nebraöka.

sche Behandlung. Tag und Nachi
geöffnet. Besondere Abteilung für
Tamen, von llhr morgens bis 6
Uhr abends. Mineralwasser von
Süd-Omah- a Quellen. Tel. Touglas :

4753.

Massage Parlor. Fräulein Gei.
'

gor und Frl. Anna Weid. Mineral,
Tampf- - und Wannenbäder. Sonn
tags und abends geöffnet. 208 Ne '

vitte Block. 10, ii. Harnep 12-2-1-

Bcrknngt: Tüchtige Hcmbhäl.
, tcriil für eine alte rall und mi;
iniiß nute einfache Uäclnn sein; $10
die Woche für die wichtige. Tel.
tarnen .T770. 1 24- 7

Verlangt: Tüchtiges Mädi, t

für allgemeine aiioarbeit k.'iuc
'N!,i,'5 . lv,,k,'l,I,,,,,i ,rl,i,,iu v viti'jiiuunvii .vt.iuii).
107 tf. 39. Str. Tel. .vrnriieti Zß).

Verlangt: Enahreue-- Mäd-die-

Ärö. Mar Crfnt, (foltert
Ant, Tu !Z. 121 17

Bcrlangt: Mädchen für Haus-arbeit- .

50S S. 2:. Str

Perlangt: l'',uteö Mädchen für
5iiiche in Boardinglians. $S.00 per
Woche. 5! ein Waichen. Mrs. R.
5mns. Tel. So. 1S53. 1.23-1-

Berlniigt: 2,") Mädchen. Iten
Biscuit (5o.. 12. und Capitol Ave.

1.25-1- 7

Bedangt: Erfahrene. Köchin
und Hausmädchen. Harney 201 1.

-i-s.

Verlangt: junges Mädckicn zur
Auohilfc bei Hauoarbcit in einer fta-iniii- c

von 3 Envachsenen. Nachzufra-ge- n

in 111 N 30. Str. 1.22-1- 7

Verlangt: Mädcken für Zettel,
ankleben von Butter Nut .Uat'ee.

'Nachzuiragn in kr fr'icc, 10. Str.
Biadukt, Paltoii'Oallagher (5o.

1 22 17

Stellengesuch Weiblich.

Aeltcre ?tüu scht tellung bei
'

einem alten Herrn, Box 236 Tri- - -

biine.

Verlangt männlich.

Agenten: Hiesiger Agent ver- -

langt, um grobe, ostliche Fabrik für!
Grosgrain" und Putzwaren Ban-de- r

zu vertreten. Mann mit Erfah-

rung beuorzugt. Bor 200, Tri-biin-

17

$4(2. ForiseKung.)
Alle Woche kam jetzt mindestens

einer, der Baugelände laufen rnoute.

Z.uuiiul wäre e sogar beinahe zum

Äbsch'uh gekommen, aber ,n der letz

tcn Minute hatte es sich herciusge-stell- t,

daß die Leute ihm die gejor
derte Anzahlung nicht sofort in bei

gewünschten Höhe hinlegen konnten

Da hutie er den Kops geschüttelt unc

gefugt: Sie wollen nur vat Laut
weiter verkaufen. Vermittler brauch
ich nich! Tat verdien' ick jan.i al-

lem I" ... Auch ein paar Äaumei-ste- r

waren da gewesen, die hatten
von Auszügen. Balkmen, Herrschaft-- ,

licher Diele, Zentralheizung geredet,
in allernächster Zeit soae mit dem

Bau begonnen werden. Erkundigung
gen waren aber so trübselig auZge
fallen, tafc er die Baumeister" sehr

energisch abgewimmelt hatte. Trotz-dc-

ihm seine Christine geraten
hatte, er möge es doch wenigstens
mit einem probieren, damit die

Sache in Fluß komme"... Nee, so

dumm war er nicht. Er bestellte fei- -

ne Felder, sah mit Befriedigung,
wie ihm die Häusermaisen immer
näher auf den Leib rückten, und
wenn ihm hier und da sein Getreide

auch kaputt getrampelt und Jtartof
feln gemaust wurden, er regte sich

darüber nicht auf. wie August. Ter
Verlust wurde eingebracht durck die

höheren Preise, die das wachsende
Berlin und seine Vororte zahlten.

.Ete auwur kurz nach der ;atjr
kzundertwende hatte in den weftlicken
Vororten ihren Höhepunkt erreicht.

Zwar wiesen die Zeitungen darauf
hin. dofz es in diesem Tempo nich:
weitergehen könne, denn so groß sei

der Zuzug ja gar nicht. Statisti
ken wurden veröffentlicht, wie viele

Wohnungen leer standen, wie groß
die Zahl der Zwangsversteigerungen
von Häusern im letzten Bierteljahr
!rn Berliner Westen gewesen war . .

Aber Berlin war in einen Taumel
geraten. Wer keine Baustelle kau-(t- n

konnte, erwarb wenigstens eine
oder mehrere Aktien einer Terrain-gesellschaf- t.

Das war eine bessere

Anlage als Staatspapiece oder

Sparkasse. Und wenn auch einer
sder der andere bluten mußte, so

juckte man die Achseln, das waren
chen die Dummen", die unter die
Räder gekommen waren. Es gab

- ja so viel Schlaue", die ihre Ber-diens-

ausposaunten, rccnn sie auch
nicht ein einziges Papier von einer

großen Gewinn abwerfenden Ter- -

ramgesellschaft hatten. An deren
Mund hing man. Zum Teil waren
es auch gewissenlose Agenten, die den
Leuten die Cparpsenniae aus der
Tasche redeten.

Man achtete nicht auf die War- -

nungen. Terraingesellschaft auf Ter- -

ramgesellschaft wurde gegründet.
Was pleite ging, ging pleite.

In dieser Zeit blies Paul Hal-lerto- w

doch manchmal die Backen

auf. Sollte die Hochkonjunktur"
gerade vor feinen Feldern abge-schnap- pt

haben? Das wäre ein bö
fer Strich durch seine Rechnung

Schon feit drei Wochen hat-t- e

niemand mehr nach einer Baustetle

ungefragt. Und ob er nun a'oends,
die Hänie auf dcm Nucken, beoächllg
nach Wilmersdorf. Schöneberg oder
Friedenau zu wanderte, überall stieß

auf haivsertige Bauten, die nichi
vorwärts kamen. Erkundigte er sich

so nebenbei in einer Kneipe cer 'Jlad)
earschaft, so bekam er meistens zu
hören, daß den Baumeistecn das
hüt) ausgegangen fei, Arbeiter brot-l- o

geworden waren und feit Wo-che- n

nur Abschlagszahlungen statt
vollen Lohn bekommen hatten . . . .

La kniff er die Lippen zusammen
und dachte sich sein Teil. Daß
lich August schön raus war. weil er
zur rechten Zeit seine drei Millionen
angesteckt lttte... Nun, nun, der
Arundstücksmarkt würde sich auch
tviedcr erholen", so war's doch im-m- er

im geschäftlichen Leben. Plötz-lic- h

trat 'mal ei.re Stockung ein,
die wurde überwunden, Leichen blie-U- n

allerdings auf dem Schlachtfel-de- .
Dann aber kam eine besonders

gute Zeit, wenn die faulen Koppe"
:usgemerzt waren. Xann' schmet-
terte von allen Seiten die Trompete
nieder zum Angriff, und der erste
?iurm galt natürlich cer' Schorn,-?er- g

Wilmersdorf Flieienauer-M- t

An der Kaiseralee wurden
pninkcuuten auf Prunlb,,u!en' selbst
ltzt ruh.g re,!er Qu.Atluitt. Tut
rien d'k gr. en Suchneiicn an w'.
STfceit, und aui flaust 3 früherem
i'.'uL htd man Etn Urunt aus fa, ,i
Die Fottietzung der (3t umtoatfeftw

je... zu

Als er im er'p seine Ernte
barg, muckte er Ciu, ein langes (?e
i,t. Der Sckalen war größer, als

n gedacht hatte. , Das .Voü" hatte
allerdings ganz unglaublich in sei

mn Kartoffeln gehaust... Nur gut.
wß er für alle Fälle ein paar Tau-s'u- d

Mark in Staatspapieren liegen

Mit, sonst hätte er Baustellen ver

k'.ufen müssen, wchrscheinlich für
r,3 miZ,.n

dat is doch überhaupt keen Wort!
So sagen Sie doch ein Wort!"
I nee! Ick werd' mich hüten!

Un wenn Sie wo anders 'ne jünsti
gere Jelegenheit etwa haben, jenau
wie damals bei meinem Bruder, bitte,
lassen Se sich jar nich stören!"

Herr Wernicke blieb aber sehr fest

aus seinem Stuhle sitzen. Gerade das
Gelände an der Kaiscrallee, an dem

lag ihm. Er hatte Glück, daß bisher
noch kein ernstlicher Käufer für das
dagewesen war. Jede Minute tonnte
einer ins Zimmer treten. Mit dem
feiten Borsag war er hcrgefahun,
den Bauer sofort in seinem Automo
bil mit zur Bank zu nehmen. Also
eindringlich auf den Mann losgere
det:

Ich habe mir gedacht, Herr Hal
lerkow, nachdem Ihr Bruder das
glänzende Geschäft mit uns gemacht
hat"....

Jlänzend is gut," unterbrach ihn
der Bauer.

Na. etwa nicht?"
Doch, doch! Aber für, Sie!"
Herr Hallerkow, Sie sind doch

ein vernünftiger Mann! Die Auf.
schließungsarbeiten! Ta braucht man
Geld dazu, furchtbar viel Geld. Tcs-hal- b

haben wir eine 2erraingkft!l
schaft gegründet! Und hat die bis
jetzt Gewinn abgeworfen? Nein!
Es sind schlechte Zeiten auf dem
Saumarkt sehr schlechte Zeiten !"

Un wcjen die schlechten Zei'en
kommen Se ausgerechnet zu mich un
wollen koofen! Versteht sich, ver
steht sich!"

War mit diesem Manne schwer zu
verhandeln.

Aber bitte, wenn Sie selbst die

Aufteilung übernehmen wollen, dann
tun Sie es doch! Ta werden Sie
erst sehen, was das kostet! Dann
gehen Sie pleite!

Paul Hallerkow erbob sich, schloß
eine Schublade auf, entnahm ihr
einen dicken Packen Briefe.

Herr Bankdirektor, allens Anfra- -

gen nach meinem Jrund und Bo
den!"

J&itb was Rechtes sein." meinte
der wegwerfend. Dabei sah er

auf die Firmen, die auf den
Umschlägen standen.

Hallerkow werkle das. da legte er
schnell seine breite, braune Hand auf
den Stoß.

Nichtig, viele faule Köppe darun-te- r.

Aber mit .manchem stehe ick noch
in Unterhandlung, jrade wegen die
Kaiserallee! Ick brauch bloß Ja zu
sagen und die Hand uffmacken. Also
um meine Pleite sorgen Se sich nich!"

Herr Wernicke oerschränkte die Ar
me. Er wollte das Land haben, ohne
daß der Bauer beteiligt blieb. Also
dessen Widerspruch herausgefordert,

Wenn Sie denken, bei einer Tr.
raingescllschaft ist viel Geld zu ti
dienen, ich gebe Ihnen viel lieber An
teile, als Bargeld!"

Ick danke! Un warum reden wir
überhaupt? .... Zwei Millionen.
Herr Bankdirektor"....

Menschenskind!"
Entsetzt fuchtelte Herr Wernicke mit

den Händen in der Luft herum.
Un ecn paar Brocken aus dem

Kuchen will ick ooch noch behalten!
Rosinen, Herr Bankdirektor!"

So, da kam die Angelegenheit in
Fluß. Das weitere fand sich schon,
Erst sollte der Lauer einmal seine
Karten aufdecken.

' n paar Rosinen? Herr Haller
,cm das ist gar kein schlechter Witz.
Wo liegen denn die Rosinen in Jh
rem Kuchen?"

Nu. an die KaiseraNee!"
Ach was? Das ist ja sehr interes

sant! Ta wollen Sie sich wohl ein
Haus hinbauen?"

Zweie! Jroße! Damit jedes
meiner Kinder mal eins kriegt!"

Sie sind ein sehr weitblickender
Vater, das muß man Ihnen lassen!''

Paul Hallerkow fühlte sich ge
schmeichelt, er nickte seiner rundlichen
Christine zu.

(Forifehunz folgt).

Der Roggenbau hat dieses

Jahr, im Vergleich mit dem Iah
vorher, um 749,00 Acres, oder 21.2
Prozent, zugenommen. Das Gesamt
Areal beträgt 4,214.000 Acres.

Der Staat Kansas nimmt mit
bezug auf den Winteweizenbau mit
8.N0.000 Acres die ritt Stelle ein;
zunächst kcmmen N'lrasca mit 3.
645,000, Oklahoma mit 3,232.000
Acres.

Unversroren. Herr:' Ho
ren Sie 'mal, von vem Wein, ven
Sie mir vorig'. Woche verkauft, ha
den. bin ich trank aeiporoen!"

Rei'enbrr: ,O, oas tut mir leid;
tarnt beellen Sie sich nur schnell ein
paar Pfunv ooa meinem Gesunoheils
t'"

Verfänglich. Herr (zum
Chauffeur, der in rasendem Tempo,
um die Ecke biegen will): Werdet
Sie unS such gut um die Ecke drin
gen?" . .

.Man keine Angst, ich hab' scheu)

rnchr um die Ecke gebracht"

Und nun fing seine dicke Chri
stinc auch noch an, zu stöhnen und
ihm Borwürfe zu machen.

.Der August, der war der
Tchlaue!"

Ta brauste er auf.
Js vielleicht bei mich 'n Bankdi-reklv- r

gekommen mit die Millionen?"
Wir haben doch man blofz vier-zi- g

Morjen un weiter draußen lie-qe- n

wir auch!"
.Na siehste! Tat is et! Wir

liegen weiter draußen! Da müssen
wir länger warten!"

Un unser juics Jeld jeht drosf!"
Abwarten. Christine!"

'

Tu mit Deinem Abwarten 1

Wenn wir noch warlen. bis es uns
jcht wie dem Neißner. den haben die

Spekulanten erst vorn Korp ie

schlagen und dann's Jeschäft jemacht!
Ter war jenau fo 'n Kluger wie

Du!... Ach Jotte nee. wenn ick an
unsere Kinder denke un an Auiusten
seine!"

Paul Hallerkow donnerte genau
so mit der Faust auf den Tisch wie

August.
Was Tu bloß immer mit den

Jöhren hast? In Samt und Seide
willst Tu sie wickeln!"

Ach nee, ach nee! Wenn man
aber acht Jahre jewartet hat, bis
endlich Ernst kam? .... Paul, sei

Tu man stille! Tu denkst zar nich

an Tich un mich, Tu denkst noch diel
mehr an die Jöhren als ick! ....
Tu willst, dat sie in Samt, un Seide
rumloofen!"

Nu nu," wehrte Paul Hallcr- -

kow ab. Aber in seinem Innersten
gab er zu, daß er alles im Hinblick
auf die Kinder tat. Die sollten ein-m- al

im Golde wühlen, denen sollte
es gut gehen Recht übermütig
war s,e, die kleine Gesellschaft, Au
gust halte ost seinen Aerger über sie

gehabt. Dem seine Kinder parierten,
wenn er nur die Augenbrauen hoch-zo- g.

Na ja, die waren auch älter. ...
Nach diesem Gedankengang streckte er
feiner rundlichen Christine die Hjnd
hin. Die nahm sie und lachte.

Paule, dat is dat Feine an Ticb.
Tu fetzt den Tickkopp nich lange off!"

Ja." brummte er und lachte da-z- u.

Tu parierst nich so wie Emma,
mit die Weibsleute muß man sich

einrichten!"
Frau Christine ließ die Mundwin

kel hängen. Emma war ein gutmü
tiges Schaf, die rackerte sich ab. trotz
ihrer drei Millionen, und hatte nichts
vom Leben. Wie tonnte man bloß
mit dem vielen Gelde in die hinter-xommersc-

Ecke ziehen, wo sich Ha- -

!en und fuchse Gute Nacht sagten...
Der Terrainmarkt erholte" sich

wieder. Ueber Nacht war der

eingetreten. Biele blieben
auf dem Schlachtfelde, nach der Banse
begann der Ansturm doppelt heftig.
Es stand nichts mehr von Zwangs,
Versteigerungen, von leerstehenden
Wohnungen in den Zeitungen. Ta-geg- en

wurde gemeldet, daß der Zuzug
in die westlichen Vororte wieder sehr
zugenommen habe.

Eines Mittags fauchte ein Auto
mobil vor Paul Hallcrkows kleines
Haus. Der Bankdirektor Wernicke

entstieg ihm. Machte kurzen Prozeß.
steine ich vor.

Guten Tag! Guten Tag! Un
bekannt ist mein Name Ihnen wohl
nicht. Ihrem Bruder hao' ich zu
drei Millionen verholsen.

Paul Hallerkow blies die dicken
Sacken aus. warf seiner Frau, die

gerade ihre beiden Kinder zur Tür
hinausgestupxst hatte, einen vielsa
gei.den Blick zu. Tie verstand ihren
Mann, nickte. Kein Wort würde sie
sagen.

Freut mich sehr, Ihre Bekannt-scha- ft

zu machen." erwiderte Paul
Hallerkow verbindlich.

Vierzig Morgen haben Sie!
Meine Bank bietet Ihnen fünfhun
derttausend Mark aufs Brett!"

Ta lachte Paul Hallerkow nur laut
auf.

Herr Wernicke tat, als wär' er ous
den Wolken gefallen.

Tas scheint Ihnen nicht genug zu
ein!"

Nee! Nee! Ta hätten Sie sich jar
nicht erst zu bemühen brauchen!"

Bedenken Sie. Ihr Land liegt
ziemlich weit draußen an der.
Friedcnauer Grenze! Und auch an
keiner Hauptstraße!"
'Mit SW Meier an die Kaiser.

allce!"
Ach Gott, die' Na ja? Aber ich

s.'.-t-k Jlmen schon, zu weit zu
t i!"
Paul Hallerkow kniff die Auzen
lammen. I

lk'.r konnten ja verhandeln obne
das Jelände an tie Kaiscrallee! Ick
behalt's jerne!"

4nTT ?Nr! ,, fnis.m V!V. vuuwi flvtj lUU'lUill Vlt
schultern hoch. Mtt dem Baue?
würde schwieriger fertig zu werden
fein, als mit seinem Bruder.

ja, dann hat der ganze Handel
für meine Bonk keinen Zweck. Vier
zig Morgen sind für uns so wie so
reichlich wenig!"

j
oen mir ynen umcr neuenes u- -

verlangt: Mann für Hanz.'liistrierteS Information-'.Pamvhl- ct

Glück bringende Trauringe bei Bro
degaards, 16. uird Douglas Str.

2.1.17

Kapitalsanlaqe.
Warum wollen Sie Ihr Geld für

ico auf der Bank liegen lauen,
wenn Sie für dasselbe in kleinen
Anleihen als erste Hlivothek 7 er
halten können? Tie Sicherheiten bc,

sieben ans ersten Hypotheken auf ver,

besiertcni Süd-Omah- a Grundeigen
turn und sind ansiiahniblos den drei
lachen Betrag der Anleihe wert und
fisfirivr rthi .irhp 91nnf

i -

Nur in Summen von 5100 bi?
?300.

Sonth Omaha Jnbestment Co.
1923 S. 24. Str.. Tel. S.'uth 1247.

2.2-1- 7

armeo zu verkanfen.

Teutsche Kolonie
Lutherische, katholische und Menno-niten-Kirdze- n

bereits vorhanden

Corn Land
Louisiana. 0 Meilen von der Stadt
Lake Charles mit 20,000 Einwoh.
nern. Offene Prärie, fleine Baum,
stuinpfen, Sand, Steine oder Siimp.
fe. Hod und trocken. Natürlidze
Abwässening. Gute, gesiiiides Kli
nia. kute Strafen. Sdiulen.
,!ein Sd)nee.
l5orn Haser ftlee Rinder

Schweine Milcherei
$10 per Acker bar Reit in 10
fahren. Spezial Car - Ciknrfionen
ziveimal ini Monat. Schreibt für
illustrierte:' Büchlein.
Payne Investment So., Omaha, Neb.

21017
5 Acker Kartoffel-Trakt- e.

Von $227.5,0 auswärts. Zalilbar
$25.00 Anzalilung. $5.00 per Mo- -

nat. Wir bowirtsdiaiten den Trakt
für Sie. Sie erkalten zwei Fünftel
der (frnte. Kommt und verlangt
Biidielchen iitit Erklärungen über die
Hnngcrc-for- d Potato bZrowcrs' Ass'n.

''-
- "nd Howard str. xoua.

f.

Zdllho.
Teutsch liitlicrifchc Kolonie. Klee-snmc-

Land. Auf Verlangen wer- -

senden. Harley I. Hooker, LaSalle
Bldg.. 2t. Loniö, Mo. 2 17-1- 7

Wir wollen Sie

tur $25.000 per Acker verkaufen.
das dem beuen Farmland in Iowa
oder Nebra?ka in Ertragsfähigke't
gleidmcht. Wir können Ihnen na
turlidi nidzt das Land zur Unter.
stidzung herauf bringen doch

frnntnt mit uns und wir werden &
Ihnen bereitwilligst zeigen. Audi
reichlicher Regensall und aut:i gc
s"ndes Klima. Kommt selbst oder
schreibt für unser freies Budz.

W. 3. Frank,
201 Ncville Block. Omaha, Nebr.

Touglas Connty Farmen: 300
Acker. $100.-- 160 Acker. $175;

0 Acker, $150: 40 Acker. $250
W. T. Smith Co.. 914 City Natio-na- l

Bank Bldg. tf
Farm- - ud Stadt (Ärundeigeutum.

verkaufe uv.b vertausche Grund
cigentum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Svdow. 838 Bran-dei- s

Store Bldg.. Omalia, Neb tf.

Zu verkaufe.

Villige Häuser.

Wir haben eine groszc Anzahl kle-

iner Häuser mit 3 bis 4 Zimmer,
volle Grösze Bauplätze, von $600 bis

$12.000, die wir zu günstigen
verkaufen können.

South Omaha Investment Co.
1925 S. 24. Str., Tel. South 1247.

17

Häuser zn vermieten:

1320 S. 11. Str., 6 Zimmer, ganz
modern.

3119 S. 22 Str., 6 Zimmer, ganz
modern.

Zll S. 22. Str.. 6 Zimmer, ganz
modern.

' Paul Sydow.
838 Brandeis Bldg.

Tel. Touglas 8711. .1-26-1- 7

Verlangt: 1,000 Waggonladun-ge- n

Alteisen. Audi Gummi, Metalle,
um). Schreibt um Preise. Nebros-k- a

Jron & Meld Co., Omaha, Neb.

maniisarveit am Bormitkag. Otto
Borchert, Omaha Musikvercin, 17.

,n:d (5as; Str. 123 17

Lcrlangt: Mann und orml.jmit unS baben ans unserer nächsten
ohne Kinder, aus eine 120 Acker Erkursionomlirt nach dem Tale des
Farm. Ter Manu zur Verrichtung Trinity Flusses im östlichen Tews.
der Feldarbeit, die Frau als Sinke die am 0. Fevruar von Omaha ab-i-

Haushalt. Guter Lohn nachgeht. Tort können wir Ihnen Land

Elclirischkö.

Gcbrauchte elektrische Motoren. o.
glas 2019. Le Vron & Kran.

116 Süd 13. Str.

Kopfkissen nd Matratzen

Omaha Pillow Co. Matraben
übergearbcilet in neuen Ueber

zügen. zum halben Preis der neuen.
1907 Cuming Str. Douglas

2467.

Automobile.

The Glcar, 795.
Gebaut, um Dienst zu geben. Fa-

briziert von einer Firma, die seit

43 Jahren Oualrtäts-Produkt- e her

gestellt hat. Vorzügliche Agenturen- -

Auslichten. Schreiben tsie uns yeu
te um Bedingungen. Wir ftiid Die

alleinigen Agonien für oen ganzen
Staat Ncbraeka und Weit-Jom-

Ncbrabku El Car Co..
311 füdl. 11. Str.. Lincoln. Nebr.

Wir sprechen Teutfelv

$100 Bclohuuug für jede

iluto Magneto, den wir nicht pa-

rieren können. Äerkaufen Affinitr
.?vrkiiluas. 51 ver tuck, retml
O. Baysdorfer. 210 No. 18. Str.,

1 3-- ii

Smith & Tcasner, 723 Suo 27.

Str. Gebrauchte Autos u Bargalv..
preisen. Zutaten :'lrparllinrr
.'lnsbewahrung in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Txugla!
4700.

Ncbraeka Auto Radiator Äepair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheil
aarannert. 220 So. 19. Str Tele-Pho-

Touglas 7390. I. W. Houser.
Omalia, Neb. i

Automobil Verkicherunq.

. Spezialratc für Liability Verf-ch- e

rung auf Ford Cars. cinschlieblich
iügcntumS-Schade- $25 Feuer- - und
Diebstahi-Aersicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Killy Ellis Thompson,

91314 Eitn National Bank Bldg
Touglas 2819.

Tell & Binllcy 3218 Harney,
Erstklassige Llus-

frisckzen macht alle Cars neu. Starke
SchlcppCar. Touglas 1540.

Tetektros.

James Allen. 312 Neville Block

Beweise erlangt in Knminal. und
Zivilfällen. Alles streng vertrau,
lich. Tuler 1136. Wohnung, Dou.

glas 02. tf.

Muiilaiii'cheS.

Bouricius. Erfahrene Musiklchrer.
Studio 5 Arlington Block

1511 Todge Str. Touglas 2471.

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Hol,t Opticol Co., 691
Brondeis Blda . Omaha.

Photegrophisches Atelier.
Bestellt Famikieiibild jetzt, .nacht

groö Freude in künftigen Iah
ren. Exezi.lpreiS für Konfirmcm.
deil. besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Dutz. aufm.

Rembraudt Studio,
20. und Farnam Strafze.

Unsere Bder verblasfen nie!'

Uodak Fiuist'ing".
Films ftei i.ntwickelr. in einem

Tage. Kasc Nodak Swdio. Neville
Block, 16. und Harney, Omaha.

12-1-1-

Meoizimicht.

Bruch erfolgreich ohne 'Operation
bchandelr. Sprecht vor obet &ttebt
Tr. Frank H. Wray. 30 Bee Bldg..
Omaba. Nebr. ?.?.-- :

Bader.
Tr. Moorficld'S Schwefel.Tampf.

Bäder, 1609 Howard Str.
Sichere Hilfe für Rheumatismus.

Hämorrhoidcn, oistcln kriett.
Tr. E. R. Tarry kuriert Hämvrr

hoiden, Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operation. Kur garan.
riert Schreibt um Buch über Tarm
leiden, mit Zeugnissen. Tr. E. N.
Tarry, 240 Bee Bldg.. Omaha.

2.1-1- 8

Tarm-Sprzlalis- t.

Tr. F. A. Edivards. 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln

obne Operation und ohne anästetisch::
Mittel. Erialg garantiert 2.21.17

Osteopa.bische Aerzke.

,csephine Armstrang, 015 Bee Bldg.
. 240.17

.,'iury Andcrson, 605 Bee Building.
To.iglas 399.

Clcktrolysis.

Misj Allender. 024 Bee Bldg. G.
burtsmalc, überflüssiges Haar und

Muttermale für immer entfernt. Ar
beit garantiert.

Chiropraetie Spinal Adlustmeuts.

Tr. Edwards. 21.garnam. D.344.';'

Advokaten.

Wm. Simeral, 202-20- 3 Fich Na
tional Bank Bldg.

H. H. Claibornc, Nechtöanwalt und
Notar. .512513 Parton Block.

Teleplwn Red 7401. 7

H. Fischer, deutscher Rechtsanwalt
und Notar, Grundakte geprüft.

Zimmer 40102 03 Eäq Natmoal
Bank Bldg.

H t n t n Ehr , a u,
Teutscher

Ncchtsnnwalt,
Advokat und Notar.

4925 Süd 21. Strake.
Telephon South 1247.
Sonth Omdm, Nebr.

Ab'ttacks of titi;.
Guarantee Abstract Co., 7 Patter

fon Bldg. 3.1-1- 7

S. M. Sadlcr k Son. 2!
Keeline Bldg. .1-1-

7

Turpin'ö Tanz-Akadcmi- 28. und
Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz-- , Lebens-- , Kranken, Un.
fall, und Feuer Versicherung, ebenso

Geschäfts-Vermittelun-

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg
15. nd Faruam Straße,

Omaha, Nebr.
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tun Ja sro.
ffil't HSk,Ibch Nr. l. wie S! oettint.

tli'ult A irtiunflMi und lrutibtrtdn.... ntlu.
ml.Mi.n fi. nsla Wrin h.n t, I l

llevereiniunn. '.'ininit am i. üviarz. i

Für iiäbcre Auskunft wende man sid)
an F. Regner. 1722 ,'udl. 10. Str..
Omaha, Nebr. tf.

Männer verlangt.
Männer: Für die Leite Arbeit

welcher Art und überall,
Sprecht vor in der Omaha Emplor,.
ment Biiraui Office, 121 nördl,
15. S trabe.

Stellengesuche Männlich.

Verlangt: Ein tüchtiger Grob-schmic-

der Pflug-?lrbeiten- , Pferde-Besd,lage- n

und allgemeine Repa
ratur-Arbeitc- n versteht. Stetiger
Platz n,r den redzten Mann. Adres-

siert M. H. Matthiessen, Superior,
Nedr.

Berlanstt: Ei,, tüdjtigcr Pferde-kncdi- t,

niusz nud allerhand Farm-arbei- t

verrichten. Plattdeutsd, oder
Hodzdeutsd? verstehen und gut katlw-lisc- h

sein. Box 320, Omaha Tri-
büne.

Heiratsgcsnd.
Witwer, 3S Jahre alt, mit gutem

Einkommen, ohne Kinder, wünscht
Lckaniitsdiaft mit einem Mädchen
zwecks Heirat. Witwe mit einem
ilind nidit ansgefd)losfen. Zuschrif-tc- n

an Bor A. Z., Tribune.

Rn verkaufen: Benötiae das
Geld. Leicht gebrauchtes Piano,

$350.00. für $125.00. Tele-pbonie-

Hnrner, 950 12117

Z kaufen gesucht.

Zwei Schaukästen, ungefähr 60
Zoll weit, sowie auch Eafh-Registe- r

im guten Zustande. Tel. So. 1853.
1.23-1-

Zimmer zu vermiete.

Warme, reinliche Zimmer und
gute einfache deutsd)e Nost für nüch-

terne und anständige Arbeiter; $6.00
per Woche. 2731 Caldwell Str.
(5. Acuuman. tf.

1

'i

iu. - vvt. i.t. yuiriutII Nd ftttm'ti(f)il. Stüt irau wellki!" '
bnt Nklikiie in Üiiulletn au bekommen, tir.1 I
reit tt wuiartxnn fcfnhn Ei, b ittti inr rhlefA Wtt Ml. nn rlf,Fl.fH.iltA ..r.

.vt ..s. l . j. tr. tr i . -

iTqur ;uiuci III. v. niFiaji euer fielt
jn,f n!i W:ifrn hnn 9ü h.i ka ir.,.

f.

t

btbet 20 V.ui'er bgeblidet. ' i I
?,e 3Bii4 llic 12C dorlottei der f nll '.i

lonbU

Tägliche Omaha Tribük,
Wissenschaftliche Massage und clektri.1311 Howard Str, Omaha, Neör.j
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